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Wir machen Verbraucher stark!

Verbraucher 60+
Aktiv und selbstbewusst

BETEILIGTE

An den vier Seniorenverbraucherkonferenzen in Ba-
den-Württemberg sind die folgenden Experten be-
teiligt:

VERBRAUCHER INITIATIVE e. V.
(Bundesverband)
www.verbraucher.org

Ministerium für Ländlichen Raum, Ernährung und
Verbraucherschutz Baden-Württemberg
www.mlr.baden-wuerttemberg.de

Landesseniorenrat Baden-Württemberg e. V.
www.landesseniorenrat-bw.de

Unabhängige Patientenberatung
www.unabhaengige-patientenberatung.de

Verbraucherzentrale Baden-Württemberg e. V.
www.vz-bawue.de

Zu den Gesundheitsthemen ist eine umfang-
reiche Broschüre erschienen, die die Gesundheits-
themen der Konferenzen behandelt. Sie erhalten
die Publikation bei den oben angegebenen
Senioreneinrichtungen oder können diese kosten-
los unter www.verbraucherportal-bw.de und
www.verbraucher.org und herunterladen.

TERMINE UND ANMELDUNG

Die Seniorenverbraucherkonferenzen beginnen
um 9.30 Uhr (Ende: ca. 13.30 Uhr). Getränke
und ein kleiner Imbiss werden angeboten. Die
vier Veranstaltungen finden in Kooperation mit
den regionalen Seniorenvertretungen an folgen-
den Orten statt:

17.5. BADEN-BADEN
Abtei Lichtenthal, Gästehaus,Abtei Lichtenthal, Gästehaus,Abtei Lichtenthal, Gästehaus,Abtei Lichtenthal, Gästehaus,Abtei Lichtenthal, Gästehaus,
Hauptstraße 40, 76534 Baden-Baden
Anmeldung: Ulf Siegle, Lehnbergring 5,
76532 Baden-Baden, Tel. 07221/80 94 28,
ulf.siegle@web.de

16.6. GÖPPINGEN
Landratsamt Göppingen, Hohenstaufen-Saal,Landratsamt Göppingen, Hohenstaufen-Saal,Landratsamt Göppingen, Hohenstaufen-Saal,Landratsamt Göppingen, Hohenstaufen-Saal,Landratsamt Göppingen, Hohenstaufen-Saal,
Lorcher Straße 6, 73033 Göppingen
Anmeldung: Hildegard Lutz, Im Freihof 19,
73035 Göppingen, Tel. 07161/2 62 75,
hildegard.lutz@gmx.de

18.6. BREISACH
Stadthalle Breisach,Stadthalle Breisach,Stadthalle Breisach,Stadthalle Breisach,Stadthalle Breisach,
Jahnstraße 3, 79206 Breisach
Anmeldung: Michael Maluck, Schwarzwald-
straße 19, 79206 Breisach, Tel. 07667/66 49,
michaelmaluck@gmx.de

15.7. SIGMARINGEN
Haus am Riedbaum/Soldatenheim,Haus am Riedbaum/Soldatenheim,Haus am Riedbaum/Soldatenheim,Haus am Riedbaum/Soldatenheim,Haus am Riedbaum/Soldatenheim,
Binger Straße 7, 72488 Sigmaringen
Anmeldung: Werner Schaller, In der Au 22,
72488 Sigmaringen, Tel. 07571/68 32 85,
wdt.schaller@t-online.de

Die Teilnahme ist kostenlos, eine vorherige, ver-
bindliche Anmeldung ist aber erforderlich.



Rund 33 Millionen Menschen in Deutschland –
das sind rund 40 Prozent der Bevölkerung – sind
älter als 50 Jahre. Diese Bevölkerungsgruppe wird
immer wichtiger. In zehn Jahren wird sich der An-
teil laut dem Statistischen Bundesamt auf 47 Pro-
zent erhöhen. Ob Wohnen, Ernährung oder Ge-
sundheit – dieser demografische Wandel ist eine
große Herausforderung! Längst hat das Marke-
ting die Bedeutung dieser Zielgruppe erkannt, gilt
sie doch als konsumfreudig, kaufkräftig und qua-
litätsbewusst.

Die „Generation 60plus“ ist so einkaufserfahren
wie nie zuvor. Doch stellt sich angesichts der Reiz-
überflutung in den Medien die Frage, welchen
Informationen soll und kann man überhaupt ver-
trauen. Zusätzlich werden diese Verbraucher mit

deutlichen Veränderungen vor allem im Gesund-
heitswesen konfrontiert. So müssen sie oft unter
(Zeit-)Druck Entscheidungen treffen – zum Bei-
spiel über individuelle und selbst zu zahlende
Gesundheitsleistungen beim Arzt, über die Medi-
kamentenwahl oder über die Bezugsquelle des
Medikaments. Die Vielzahl von Entscheidungs-
möglichkeiten überfordert viele ältere Verbraucher.

Wer als gleichberechtigter Partner am Gesund-
heitsmarkt teilnehmen will, muss seine Rechte als
Verbraucher kennen und z. B. die angebotenen
Dienstleistungen hinsichtlich Qualität und Preis
hinterfragen können. Der „mündige Gesundheits-
kunde“ steht daher im Mittelpunkt von vier Se-
niorenverbraucherkonferenzen in Baden-Württem-
berg.

Die jeweils halbtägigen Veranstaltungen behan-
deln die drei Themenblöcke:

• Mündiger Kunde: Mit „Individuellen Ge-
sundheitsleistungen“ umgehen

• Richtiger Einkaufsort: Wo welche Medika-
mente und Heilmittel kaufen?

• Selbstbewusster Patient: Meine Rechte
beim Arzt und im Krankenhaus

Nach einer Einführung durch Experten in das
jeweilige Thema steht der Meinungs- und Erfah-
rungsaustausch im Mittelpunkt der Veranstal-
tungen. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist
kostenlos. Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist,
bitten wir um vorherige verbindliche Anmeldung.
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